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PRESSEINFORMATION

Willkommen in der Wohlfühl-Praxis

In Deutschlands erstem Dental Spa wird der Zahnarztbesuch zum Erlebnis

Schwalbach am Taunus, Juni 2007 - Sommers kann man im Liegestuhl auf der Dachterrasse relaxen und bekommt dort ein Glas frischen Orangensaft serviert. Im Winter, wenn auf den Dächern der Nachbarschaft Schnee liegt, prasselt im Designer-Kamin ein Holzfeuer. Die Innenarchitekten des KU64, des ersten Dental Spas in Berlin, haben hoch über dem Kurfürstendamm auf zwei Etagen Räume geschaffen, die so stylisch sind wie die Lobby eines edlen Hotels und zugleich so gemütlich wie ein Wohnzimmer.

Die Luft duftet nach frisch gemahlenem Kaffee und dezent nach Zitronengras, zu hören ist leises Vogelgezwitscher. „Wir wollten eine Gemeinschaftspraxis gestalten, in der es nicht so aussieht wie beim Zahnarzt, nicht so riecht wie beim Zahnarzt und in der man behandelt wird wie ein gern gesehener Gast,“ erklärt Dr. Stephan Ziegler, der Gründer des KU64. 

Der Trend kommt aus den USA. Dort gibt es schon über zweihundert Praxen, die den Spa- und Wellness-Gedanken von Frische, Wohlbefinden und Pflege auf den Bereich der Zähne übertragen. Die harmonische Verbindung von Zahn-Behandlungen und -Prophylaxe mit kosmetischen oder naturheilkundlichen Anwendungen sorgt dafür, dass man sich beim Zahnarzt rundum wohl fühlt. In Deutschland gibt es bisher nur wenige Vorreiter. „Zahnarzt“ und „Wohlfühlen“, das sind für die meisten Deutschen Worte, die absolut nicht zusammenpassen – 70 Prozent geben in Umfragen an, sich vor dem Zahnarzt zu fürchten.

Im KU64 ist davon nichts zu spüren: „Das ist das erste Mal in meinem Leben, dass ich mich richtig darauf freue, zum Zahnarzt zu gehen,“ sagt Katharina Lutz, die heute zum zweiten Mal hier ist. Entspannt nippt die 35-jährige Berlinerin im Wartebereich an einem Cappuccino – Getränke zur Begrüßung gehören zum kostenlosen Service des Dental Spas, das ganz bewusst auch Kassenpatienten als seine Kunden anspricht. Ebenfalls passend zum Konzept arbeitet hier eine Heilpraktikerin. Von der wird sich Katharina nun erstmal eine Fußreflexzonenmassage geben lassen. Dann steht eine professionelle Zahnreinigung an, weil die Zähne danach immer so wunderbar weiß und strahlend sind. Während der Zahnreinigung wird sie sich auf der Videobrille ihren Lieblingsfilm anschauen. 

„An jedem Zahn hängt ein Mensch, und den wollen wir mit allen seinen Bedürfnissen ernst nehmen,“ erklärt Dr. Ziegler. Ein guter Zahnarzt ist für ihn einer, der allerhöchste medizinische Qualität bietet und zu dem die Patienten so gerne gehen wie zu einem Edelfriseur oder in ein Sterne-Restaurant – mit dem Gefühl, sich etwas Gutes zu tun. Neben der außergewöhnlichen Architektur in Form einer sanften Dünenlandschaft sind es vor allem Kleinigkeiten, die den großen Unterschied zwischen dem KU64 und gewöhnlichen Zahnarztpraxen ausmachen: Die Behandlungsstühle sind hier mit extraweichen Hightechmaterial ausgestattet, das ursprünglich für die Raumfahrt entwickelt wurde. Und wer möchte, bekommt während der Behandlung ein Kissen mit warmen Kirschkernen in den Nacken – das schützt vor Verspannungen. 

Hinter den vielen Details steckt eine Lebenseinstellung: „Man muss den Menschen in seiner Gesamtheit begreifen, und wenn man das tut, dann merkt man rasch, dass Wohlbefinden, Schönheit und Gesundheit eng zusammen hängen und die Zähne dabei ein wichtiges Element sind,“ sagt Dr. Ziegler. Er merke das oft bei seiner Arbeit: Wenn ein Patient nach der Behandlung wieder ein gesünderes und schöneres Lächeln habe, dann verändere das sein ganzes Erscheinungsbild – das Auftreten, den Gang und sogar die Art zu reden. 

Ziegler ist es wichtig, dass die Patienten einen neu gewonnen Stolz auf ihr Lächeln mit nach Hause nehmen – und dort mit frischer Motivation daran gehen, dass es auch so gesund und schön bleibt. „Das Gefühl von Frische und Gesundheit, das man aus dem Dental Spa mitnimmt, kann man sich erhalten, wenn man seine Zähne zu Hause mit hochwertigen Pflegeprodukten regelmäßig verwöhnt,“ sagt er. Dafür gebe es zum Beispiel Zahncremes, die den Anspruch auf Gesundheit und Schönheit vereinen. „An solchen Produkten gefällt mir, dass sie dafür sorgen, dass die Zähne natürlich aufgehellt werden, aber eben auf schonende Art und Weise mit zahnmedizinischem Komplett-Schutz,“ erklärt Ziegler. „Schönheit darf nicht auf Kosten der Gesundheit gehen. Beides muss sich ergänzen,“ sagt er, „das entspricht der Philosophie, die wir hier im Dental Spa umsetzen.“

Ein älterer Patient läuft am Eingangsbereich vorbei in die geräumige Wartelounge und sagt: „Ich bleib noch ein bißchen da, OK?“ Die Empfangsdame und Dr. Ziegler lächeln. „Es gibt viele Patienten, die es nach der Behandlung gar nicht so schrecklich eilig haben, nach Hause zu kommen...“, sagt er. „Dass unsere Praxis eine ist, in der man gerne noch ein bisschen bleibt – das freut mich sehr!“

Adress-Details: 

KU64 - Die Zahnspezialisten, Kurfürstendamm 64, 10707 Berlin, www.ku64.de

Dieser Text und Bilder stehen auch im Internet unter http://www.de.pg.com/presse/
index.shtml zum Download zur Verfügung.
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